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Potödann —- Seinen 85. Ge- 
burtstag beging der General der Jn- 
santerie z. D. Ewald v. Kleist dahier, 
welcher als Kommandeur des Groß- 
herzoglich Mut-send GrenadierregL 
ments No. 89 sich im Kriege gegen 
Frankreich das Eiserne Kreuz l. 

Klasse erwarb. 
Charlottenburg.—Der Post- 

selretär Kühn dahier, der vor 6 Wo- 
chen zum Schliitschuhlsxusen von seiner 
Wohnung wegging, wurde in der Nähe 
von Satroiv von Fischern als Leiche 
ausgefunden 

Finstern-alve. — Kürzlich er- 
tönte vie Feuerglocke und rief die 
Mannschest unserer Feuerwehr nach 
dem an der Nehesdorser Grenze bele- 
genen Dampssägewerl des Monter- 
meisters Gerhardt, das durch Groß- 
seuer zerstört wurde. 

Unter großer Betheiligun aus al- 
len Kreisen unserer Bürgerchaft be- 
gin der Gymnasialdireltor Dr. DAM- 
dors die Feier Des Asjiihrigen Ju- 
biläums als Leiter unseres Grimm- 
siums. Dr. hamdorss ist am 7. März 
1842 in Berlin geboren. Wenige 
Wochen nach seiner Geburt larn er 

schon nach Gaben, wo sein Vater: 

äustizloinrnissiir sdamaliger Titel der 
echtsanwälte und Notare) war. 
Landsberg a. W. —- Die hie-« 

sige, aroß angelegte Konsitiirensabrils 
von Modroto efc Höhne ist in Konkurs 
gerathen. ; 

Der Schauspieler Försier. zu dessen! 
Gunsten vor einigen Taf-en ein! 
Wohlthätigleits Abend stattfand, ists 
im Krankenhause an der Schmindq 
sucht gestorben. j 

L ii b be n a u. —— Es erfolgte die s 
seierliche Beisetznng der Gräfin Bei-. 
tha zu Lynar. der Gemahlin des hie-» 
sigen Standesherrm nochdem aan 
Abend vorher im Schlosse Trauer-: 
gottesdienii abgehalten worden war-J 
An der Beiletznno aus dem gräflichen; 
Erbbegriibnisk betheiliate sich auch eins 
großer Theil der hiesigen Bürger-H 
schnit. Ein mächtiger Kranz war 

auch vom Kaiser eingegangen. 
pro-tax Ostsee-seh I 

Chdttuhnen. —- Dem Eisen- 
bahnlvertstättenvorsieher Rätschte zu 
Ehdtluhnen ist der Chiralter als 
Rechnungsrath verliehen worden. 

Golda ins-Nach längere-n Kran- 
tenlagek verschied an den Folgen der 
Jnsluenza Bürgermeister Schüler. 

he i l s be r g. -—-· Ein selteneg Ju- 
diläum kann in diesem Jahre unsere 
Ileischerinnung begehen, nämlich die 
Feier des 550jährigen Bestehens. S- 
ift bereits im Jahre 1359 gegründet 
worden. 

Labiau. -— Fabritbesitzer Ernil 
Stalweit, ein hochgeachteter und ver- 
dienter Mitbiirger, ist im 78. Lebens- 
jahre an den Folgen eines Schlag- 
ansalls gestorben. 

S eh l o ch a u. --— Als der 24jiihrige 
Besitzerssohn Zander in Klausfelde icn 
Wohnzimrner sein Jagdgewehr ent- 
laden roollte, trachte plötzlich ein 
Schuß und die Kugel traf seine ein- 
zige Wjöhrige Schwester in den Kopf. 
Lautlos brach das Mädchen todt zu- 
samtnen. 

Tilsih —- Sein Gut Karteningi 
ten bei Atgeninglen hat Gutsbesitzer 
Karl Ruhnte sin 180,0s)« Mart an 

den stilheren·Jnspettor Akthur Ber- 
neler aus Tilsit verlauft. 

Inst-u Edelsten-m 
O hra. —- Aus Anlaß der Unäh- 

eigen Wirtiamteit des Herrn Nettorg 
Buhl im hiesigen Orte fand ins Re- 
staurant «Zur Dstdahn« ein von ehe- 
maligen Schülern, Freunden und Be- 
kannten des Jubilars veransialteter 
Festlomniers statt. 

Schdnseld lbei Ohra.) ——- Jin 
Laufe der Nacht brach kürzlich in dein 
Hause des hiesigen Eigenthümers 
Rudolf Meldau Feuer aus, welches 
das Wohnhaus und den nahe gelege- 
nen Stall vollständig einöschertr. 

Stutthof lDanziger Neh- 
rung). — Herr Lehrer Mielle dahier, 
der älteste Lehrer des Kreis-schulm- 
speltionsbeziris »Danziger Neh- 
rung«, trat in den Ruhestand. 

T h o r n. —- Der frühere hiesige 
Ghrnnasialdireltor Dr. Hayduck ist in 
Berlin - Wilmerödorf im Alter von 

71 Jahren gestorben. 
Provinz schiene-. 

B r e s l a n. Im Untersuchungs- 
gefängntß beginq eine Wittwe Na- 
mens LJsse Selbst-nord. Sie befand 
sich in Haft wequ Verbrechen-«- gegen 
das leimende Leben in über hundert 
Fällen. 

Gleiw i h. — Bei der figlalischen 
Sandgetvinnungsanlage in Preschles 
bie verunglückte in der Nacht der 
Baggerfiihrer Materie-. Er legte sich 
in einen Sandentladetvagen, schlief 
dort ein und wurde mit Sand ver- 

schüttet Beim Entladen des Wagens 
auf dem »Gliickauffchachte« wurde 
feine Leiche gefunden. 

Glogau. — Der Polizeifekretiir 
Villain tödtete sich in feinem Dienst- 
zimmer durch einen Revolverschuß in 
die rechte Schläfe. Er wurde wn 
dern im Amtsgebäude wohnenden Po- 
lizeiinspeiior gefunden, der die Thüre 
offen fand. Der Verstorbene war 
langjähriger Kassiter des Mel-reichte- 
sischen Kriegerverbandes und genoß 
allgemeines Ansehen. 

Mittelwaldr. — Der 22-iiih- 
rige Siellenbesihersiobn Petriifchet 

erschlug auf dem heimtoege vom 
Gasthofe seinen Vater mit einem 
Stock. Der Thäter, der den Leich- 
nam in den nahen Wald zu schleppen 
versuchte, wurde verhaftet. 

, sentenle 
s hohensalza —- Dem bisheri- 
Jgen Kirchendiener Altsitzer heinrich 
Sehröder zu Minutsdorf im Kreise 
Hohensalza ist das Allgemeine Ehren- 
zeichen verliehen worden. 

Jarotschin. —-—Ueber das Ver- 
Frnögen des Schuhmachermeisters Ja- 
Tnay Szwabczhnsti ist der Konturs 
eröffnet worden. Kontursverwalter 
ist Stadttämmerer Müller. 

Lissa. —- Der Bürgermeister 
Karl Aßmann in Czempin wurde von 
der hiesigen Straftammer« von der 
Anklage wegen Untreue und Ve- 
steehung nach fast zweijähriger Unter- 
suchung freigesprochen. 

Wongrowih. — Vor etwa 2 
Wochen erlitt der 59 Jahre alte Kut- 
scher Jrsef Boehm von hier auf dem 
holzplatz der Firma Cohn und Kut-1 nit einen Unfall, wobei er sich die lin- 
te band verletzte· »Es entstand Blut- 
vergiftung, an deren Folgen Bohem 
verstorben ist. 

fee-les III-ers 
Stettin. — Versetzt» ist dek 

Nechnungsrath, Garnison - Verwal- 
tungs-Direktor Herr hauft von Miit-s 
chingen nach Stettin. 

Anklam. —- Der vermißte 16- 
jährige Handlungs - Lehrling Adolf 
Müller hat anscheinend seinen Tod in 
der Prene gefunden. 

Während der Abwesenheit der Pfad 
milie des Schuhmachermeisterg Eheri 
in Anklamm öffnete ein Dieb, wahr-s scheinlich mittels Nachschlüssels, die 
Wohnung und entwendete aus dem 
Wäscheschrant etwa 850 Mart baue-Z 
Geld. 

Dör i n g s h age n.—Bkrschwun- 
den ist der Lehrer Stolze aus dem 
zwischen Naugakth und Plathe belege- 
nen Dorfe Döringshaaen Er hatte- 
sich vorher in Naugard ca. 4000 Matt 
erschwindelt. 

Frootns Fechten nd Thüringen 
Jena —- Prosessor Rudolf Eu- 

cken hat am 27. März in Stockholm 
als Inhaber des Nobelpreises für Li- 
teratur eine Rede gehalten. Von 
Stockhohm begiebt sich der Gelehrte 
nach Gothenburg, wo er drei Vor- 
träge iiber das Glücks-problem zu hal- 
ten gedenkt· 

Köthen — Jm Gemeinderath 
machte Ober Bürgermeister Schulz 
die Mittheilung, daß Fonds siir Er- 
richtunq eines Voltsbades mit der 
ihm letzthin als Ueberschuß der Rol- 
berg estspiele zugesijhrten Summe 
von 7 Mart eine Höhe von 54.- 
012.50 Mart erreicht hat· Man wer: 
de nun in allernächster Zeit mit dem 
Bau des Bades beginnen können. 

Meininaen. —- Mat Grube. 
der schon früher dem Verbande des 
Hostheaters angehörte, wurde zum 
Leiter der Bühne des Herzoas Gerog 
ernannt und erhielt den Titel Ge- 
heimer hofrath verliehen. 

Naumburn. —- Als der Stud. 
jur. Sernau aus Jena« der hier zum 
Besuch gen-eilt hatte, heimreisen woll- 
te, benutzte er einen verbotenen Bahn- 
iibraana. Dabei ersaszte ihn ein ein- 
sahrender Zug und tödtete ihn ans der 
Stelle. 

Quedlinbiirg. —-— Die hiesige 
Firma Krebs, Cigarrem und Wein- 
handlung, tonn aus ihr 50iiihrige5 
Bestehen zurückblicken 

Qetononiierath v. Dippe von hier 
hat aus Anlaß der aliicklsch bestande- 
nen Reisevriisum seiner drei ältesten 
Söhne dein hiesigen töniglicken Gom- 
nnsium ein Geschenk von 15,000 M. 
überwiesen- 

tsg wurde hier der vor einiaen Ta- 
aen in Kassel verstorbene Pros. Dr. 
Diinina beerdiat, der iiber Ists Jahre 
this zum l. Oktober v. J.) Lehrer 
am hiesigen königl. Ghrnnasium ge- 
wesen mar. 

Salbtr. ——— Christian Curio 
seierte mit seiner Gattin das seltene 
Fest der goldenen Hochzeit- 

stetem-est uns Pespllakew 
Aschen. — Gegen die Kirche 

auf dem Schiisberae bei Llacben wurde 
ein Dnnamitansctslaa verübt Ein- 
brecher sprengten mittels- Innnmit 
die Kirchenthiir, die Fenster wurden 
zertrümmert und die Mauern erhiel- 
ten Risse. Werthvvlle Kostbarteiten, 
wurden geraubt 

Altenderne ? Oberbeeler. 
—- Jn großer Sorge befinden sich dfe 
Eheleute Karl Kranz aus der Kvlrnie 
hier-selbst. Die 16iährige Tochterv 
Mathilde derselben ist spukle ver- 

schwanden. 
B a r u p. —— Der ruthenische Land- 

arbeitet Jwan Komanti. welcher den 
Schweizer Gronemeier lebensgeiöhr- 
lich verletzte, wurde von dem Polizei- 
sergeanten Martin hierselbst sestge- 
nominen. 

B o ch u m. —- Dem Generalsetre- 
tär Dr. W. Baare, der seit 25 Jahren 
in den Diensten des Bochumer Guß- 
stahlvereins steht und insbesonderei 
auch die Wohlsahrtsanstalten des 
Werkes verwaltet, ist der Titel Kom- 
merzienrath verliehen worden. 

Dahlhausen. — Im hiesigen 
Bahnhos wurde der Schassner Gustav 
Tiggemann aus Hattinaen todtge- 
drückt. Tiagemann ist 40 Jahre alt 
und hinterläßt Frau und 5 Kinder. 

Redlinghausem —- Aus de: 
che Waltrop stürzte der Obersteiger 
eeller von Levertnabausen vom Ge- 

rüst der Kohlentväsche und erlitt ei- 
nen WANT Er starb, ohne 

des Bewußtsein wiedererlangt zu ha-I 
ben. 

Mit e· eni Messer die Kehle durch- 
schnitten hat sich auf der Zeche Au- 
guste Viktoria der dort in der Ziege- 
lei beschäftigte Ziegelarbeiter Klittr. 
Man fand ihn auf dem Abort todt 
opt. « 

Ruhr-irr — Der Kassenbote 
Gehren eine hiesigen Abzahlungs- 
Firma hat nach Unterschlagung von 
4000 Mart die Flucht ergriffen. 

Sterlrade. —- Hier ftarb der 
60--j·ahrige Hülssarbeiter Bartenbach. 
Bei der Durchsuchung seiner Woh- 
nung ergab sich, das; ein leinener 
Beutel mit beträchtlichem Geldw- 
halte, den der Verstorbene in der 
Wohnung aufbewahrt hatte, fehlte. 
Die Obduttion der Leiche ergab, daß 
Barienbach infolge großer Erregung 
am Herzschlage gestorben war. Es 
wird angenommen, daß der allein 
wohnende Bartenbach überfallen Und 
beraubt wurde. Der That verdächtig 
ist der mit Bartenbach befreundet ge- 

nsiesene Arbeiter Wollny, der gefliirhtet 
it. 

U n n a. — Auf dem Schachte Hee- 
ren der Gewerkschaft Königsborn 
stürzte der Bergarbeiter Wilhelm 
Platz einen Bremsberg hinab und 
blieb unten todt liegen. 

Manne. —- Der Bergmann Jo- 
hann Pyrtlalla gerieth auf Zeche 
Plato unter hereinbrechende Kohlen- 
massen und lonnte nur als Leiche zu 
Tage gefördert werden. 

Witten. —- Jcn Motorleller der 
Eisenbahn Hauptwerlftatt hierselbst 
erhing «sich der Werlmeifter Rückert. 
Da er feit längerer Zeit Spuren von 

Trübsinn gezeigt hat, fo ist anzuneh- 
men, daß er die That in einem An- 
fall geistiger Umnachtung begangen 
hat. 

sent-I Zykeiwigsxekflety 
Altona. — Der Vater der ver- 

schwundenen 26jährigen Vertauferin 
Juliane Kajuba in Altona hat für 
die Wiederauffinduna feiner Tochter 

fine Belohnung von :)00 M. ausge- 
etzi. 
Angeln. — Der sechs-jährige 

Sohn des Ziegeleibesitzers Georg 
Weiß in Gaminelbvmoor ging auf 
das Eis eines Teiches, brach ein und 
ertrank· 

Ba r cn ste di. —- Jnsolae des an- 
dauernd schlechten Geschäftsganges 
hat die Direktion der Barmlfedter Textilwerke sich veranlaßt ge ehen, 
ihren sämmtlichen Arbeitern und Ar- 
beiterinnen, im Ganzen ca. 3(), zum 
10. April d. Js· zu kündigen. Der 
Betrieb wird gänzlich eingestellt. 

Eckerfördr. -— Der bisherige 
Seminar Oberlehrer Badenhov in- 
Colernsörde ist »zum Seminar-Diret- 
tor ernannt worden. Jhtn ist das 
Direktorath des Lehrerseminars in 
Eckernsörde verlieben worden. 

kreist-s Dom-over nnd Statuts«-. 
H a n n o o e r. — Der Proturist 

Herr Karl Eichenberg beging sein 25- 
jähriges Jubiläum bei der Firma Ge- 
briider Voltmer· 

Die Eheleute Dreher Albershausen 
Minister Stübestraße 14 in Linden, 
wurden durch den aus einen Unglücks- 
sall zurückzusiihrnden plötzlichen Tod 
ihrer beiden Kinder, eines etwa 8 
Jahre alten Mädchens und eines zwei 
Jahre alten Knaben, in Trauer ver- 

setzt Dieselben starben an erlitten-n 
Brühtvunden. 

Braunschweig. — Die Schü- 
ler des WilhelmgiGymnasiums brach- 
ten dem Direktor Schulrath Professor 
Dr Dauber aus Anlaß dessen 25j·a"h- 
rigen Dienstfubiläums als Gyrnna 
sialdirettor einen Fackelzfig mitStänd 
chen dar. 

Der Bureauvorsteher Reinh. Kenne 
ist wegen Verdachtg der Wechselfiil 
schung in der Höhe von 3000 Mart 
verhaftet worden. 

Litneburg. — Nach einer 
Thätigieit von 44 Jahren wird der 
Lehrer, Prediger und Vorsänger der 
hiesigen israelitischen Gemeinde Th. 
Phlilipp in den Ruhestand treten. 

Nienburg. —- Auf eine drei- 
ßigjährige Thätigteit irn Dienste nn- 

serer Stadt kann nun Senator Vahi 
land herabblicken. 

S a l z g i t te r· -— Hauptlehrer 
H. Geese ist plötzlich am Herzschlag 
gestorben. 

Sarstedt. —- Die stiidtischen 
Kollegien wählten zum Senator an 

Stelle des ausscheidenden Herrn A. 
Braband den bisheriaen Bürgervor. 
steher ·Wortsiihrer, Ackerbiirger Fritz 
Hinze. 

Schausqu 
Oldenburg. —- Der Großher- 

zog hat dem niedersiichsischen Heimaths 
dichter Franz Poppe aus Anlaß sei- 
nes 75. Geburtstages die goldene 
Medaille siir Wissenschaft und Kunst 
verliehen. L 

wiius Helleusyaflam l 
Kassel. —- 25 Fahre sind ver- 

flossen, daß einer unserer Miibüeger, 
Herr Kaufmann Reinhold Leimbach, 
bei der Aktiengesellschaft Hei-kuns- 
Btaueeei. bezw. bei der Firma Losch’- 
lche Brauerei, Gebrüder Sumpf, wel- 
che dann in der Verlang-Brauerei auf- 
ging, als Buchhaller und Expedient 
thiitig ill. 

Am 1. April waren es 25 Jahre, 
daß Heer Schlossek Christoph Lick mit 
Familie im Hause des Herrn Kürsch- 
nermeifters Wollenbaupt, Entengasse 
19, wohnt. 

E s ch w e g e. —- Herr Lehrer Holl- 
siein an der hiesigen Bürger-Mädchen- 

schule wollte am 1. April d. nach 
einer 46iiihrigen Thätigkeit n den 
wohlverdienten Ruhestand treten. Al- 
lein zwei Tage vor seiner Pensioni-: 
rung bekam er ein heftiges Herzleiden, 
das ihn am Tage seiner Pensionirung 
dahinraffte. 

H a n a u. —- Selbstmord durch 
Erhängen beging der verheirathete Vi- 
joutier Beschat. 

Die Straskammer verurtheilte den 
Arbeiter OstarDeclert zu 10 Jahren 
Zuchihaus, den Metallschleifer Gustav 
Völkner zu 81X3 Jahren Gefängniß 
wegen schweren Rückfallsdiebftahls. 

della-sammt 
Darmstadt. —- Jn den Ruhe- 

ftand versetzt wurde der Hosloch Lud- 
wig Moos 

Bingen — Während der 16- 
jährige Sohn des Arbeiters Jakob 
Gräss dahier zur letzten Ruhe bestal- 
tet wurde, genas die Mutter gleich- 
zeitig des 17. Kindes. 

Griesheim —- Kiirzlich hat 
sich die Frau des Kalkbrenners Noth- 
.nagel dahier erhängt. Wie man hört, 
hat sie sich den Tod ihres einzigen 
Söhnchens so zu Herzen genommen, 
daß sie deshalb freiwillig aus dem 
Leben schied. 

König — Jn unserem unweit 
gelegenen kleinen Städtchen Etzen- 
Gefäß feierte der Kreisstraßentvärter 
Ph. Voll am 1. April sein 80-jähri- 
ges Dienstjubiläum. Seit 1. April 
1879 hat er dem Kreise Erbach treu 
gedient. 

Messer-ich soc-up 
Dresden. —- Herr Arthur Hos- 

richter, hier« beging sein 2) jähriges 
Beamtenjubiläum an der Königlichen 
Staatsbahm 

Die Gastwirths-Eheleute Hermann 
und Pauline BraußesMiiller, Schäf- 
sergasse 8, Neumanns Konzerthaus 
»Wilhelmshalle«, feierten ihr ists-jäh- 
riaes Gefchäftsjubiläum 

B a u he n. —- Der Kommandant 
der städtischen Freiwilligen Feuer- 
wehr in Bautzem Stadtverordneter 
Goldschmied Boetius, feierte sein 272 
jähriges Feuerwehr-Jubilöum. 

Borna. —- Jn der Kaserne des 
Karabinier-Negin1ents in Borna lani 
der Karabinier Meyer aus Reinsdorss 
bei Zwickau beim Aussitzen mit einem 
Remontepferd zum Stürzen und un- 

glücklicherweise unter dieses- zu liegen. 
Dabei wurde dem Soldaten der Kon 
zerquetscht Der Tod trat auf der 
Stelle ein. » 

Jn Borna ist nach längerem Lei- 
den Bergdireltor a. D. und Stadt- 
rath Reinhard Scheinert gestorben. 

Großriickerswalde Dem 
Pfarrer Emil Kaden in Großriickers- 
walde wurde aus Anlaß feines Ueber- 
ttitts in den Ruhestand das Ritter- 
lreuz 1. Klasse vom Albrechtgorden 
verliehen. 

Neu dors. —- Jn Neudorf bei 
Königsirariha ist die Wirtbsckiait der 
Frau Schieknann völlig niederge- 
brannt. 

Frankenberg. —- Drechsler- 
meister Körnig in Frankenberg be- 
ging das 50-jährige Bürgerjubiläum 

Krippen — Es trat ein allge- 
mein beliebter Beamter, der Bahn- 
meister A. Hönia in Krivpem nach 
45-jähriger Dienstzeit in den Ruhe- 
stand. 

Leipzig. — Jm Konlurs der 
Wurstwaarensabrit Albert Rost be- 

trugen die Passiven 250,0()0 Mk. bei 
nur 55,000 Mart Vlitiven Rost ist 
Mitbegründer der Leipziger Messen- 
ger-Boh-Coinpanh. 

Weißenbera. Der Rentier 
H. Große feierte das Ost-jährige Jn- 
biläum als Mitglied des Männerge: 
fangvereins. « 

gönigreiti Yaimh 

München. —— Jn seiner Woh- 
nung an der Hohenzollernstrafze hat 
sich der 24 Jahre alte EinjährigH 
Freiwillige deg l. Schweren ReiterU 
Regiments Hang Hilgers erschofsen. 
Das Motiv ist dorläufig noch unbe 
kannt. Er ist der Sohn eines höhe- ; 
ren Beamten in Schlesien 

Bellenbera sAus der Bahn- 
strecke zwisechn Jllertissen und Bellen- 
berg wurde der ledige Fabrilarbeiter 
Joseph Gögaelmann aus Vellenborg 
von einem Eisenbahnzug überfahren 
und getödtet. 

Eichstätt — Auf dem Bahn 
körper zwischen Obereichstätt undi 
Eichftätt- Bahnhos wurde von einem 
Streckenwärter die Leiche des Lehrer- 
seminariften Ernst Müller aus Nürn- 
berg ausgefunden. Müller hatte sich 
ohne Erlaubniß aus der Anstalt ent- 
fernt. Aus der Lage der Leiche ist zu 
schließen, daß Müller vom Zuge ab- 
springen wollte, wobei er hängen 
blieb, so daß er einen Kilometer weit 
geschleist wurde. 

Zöniqreich Isütttemserkh 
Stuttgart.——Jm besten Man- 

nesalter ist hier der Sekketär der 
Stuttgartet Handtvetkskannner, Dr. 
Bissinger, nach längerem Leiden ge- 
sterben. 

Aspetg. — Der Kronenwitth 
Dambach von hier kam in Eutingen 
beim Einfteigen in einen Zug zu 
Fall, wobei ihm ein Fuß zetquetscht 

aufde. Der Verunglückte ist gestor- 
n. 
Bibetach. —- Jn Laubach hat 

sich der lszährige Franz Schell orn 
von Oübetl n der Küche seines fle- 

III-hab Essendh ietzt May-umne- V» der neue Gattin su- Tät-seh 

Als die Palastgarde im Yildiz K 
als Wachtposten auszogen, wurde Rec 
Ham.id, dessen Nachfolger er jetzt gewor 
genschaft befreit. Rechad, der nichts 
lich zu seinem Bruder begeben, diesem 
der Armee der Jungtiirken auf Konsia 
imd ließ ihn daraufhin prompt einsper 
1844 in Konstantinopel geboren wurde 
lang ein politischer Gefangener geroe 
mid von laiserlichen Spionen auf Sch 
erhielt erst seine Freiheit wieder, als 
Konstitution anzuerkennen- 

iosk·sabsgelöft wurde und Macedoniek 
had Effenbi, der Bruder von Vlbdul 
den ist, ags seiner teinporären Gefan- 
als ein Schwächlinq ist, hatte sich näm- 
miizutheilen, daß er an dem Ausnaer 
niinopel unschuldig sei und Abdsii Ha- 
ken. Der neue Sultan, der im Jahre 
, ist überhaupt fsast sein ganzes Leben 
sen. Vor Jsabren ließ ihn Alsqu Ha- 
ritt und Tritt verfolgen und Recht-d 

sein Bruder gezwungen wurde« die 

gevaters aus Furcht vor Strafe we- 

gen ein-er von ihm verübten strabe- 
ren Handlung mittels eines Jagd- 
gewehres erschossen. 

Eppelhekm. —- Jn der Scheuer 
des Landwirths J. Albrecht war Feuer 
ausgebrochen, das nicht nur dessen 
ganzes Anwesen, sondern auch vier 
anstoßendeOekonomtegebäude zerstörte« 

Frauenzimmern. —- Herr 
Schultheiß Vlattolb bat aus Rück- 
sicht auf sein vorgeschrittenes Alter 

Pas; Amt als Ortsvorsteher niederge- 
eg 

»- 

Bahnarbeiters Jos. Rießle beim 
Spiel-en in den Mühlkanal nnd er- 
trank. 

Heidelberg. — Der Samtk- 
rneister Weller aus Karlsruhe, der 
hier in dem Hause Plöck M einen 
von ihm erfundenen RettItanappa- 
rat oorsührte, stürzte infolge Versa- 
gens des Apparates drei Stockwerk 
hoch ab in den Hos. Er erlitt schwere 
Verletzungen 

zustanva 
Bettemburg. -— Dem wacke- 

ren Sekretär unseres Feuerwehrkorps 
Herr Nik. Grosch wurde von der Ver- 
sicherungsgesellschast Assuranceg gene- 
rales aus Brüssel in Anerkennung 
seiner Verdienste beim Feuerlöschdien- 
ste die goldene Medaille mit Ehren- 
diplom verliehen. 

Ueccenduw s 
Schwerin· —- Vnr kurzem ver-; 

schied nach längerem Leiden in seinerj 
Heimathsstadt Jnnsbruck der hier; 
seit Jahren wohlbekannte Kunstau-: 
ler Professor Schreiten 

DorfMecklenburg. — Der 
hiesige dritte Lehrer Konow, Sem. 
19()4——06, wurde an die Stadtschule 
in Wissmar berufen. 

Malehin. — Hier beging der 
Schneidermeifter Caßdorf sein 50- 
jähriqu Meisterjubiläum. 

cklagszotdrtugem 
Hagenau. — In der hiesigen? 

Besserunaöanftalt erstach ein Zögling 
Namen-H Bronner seinen Letzter. 

M ji l hause n.—Als Berufnnas- 
fache wurde vor der Straftammer die 
Beleidiarings lKlage des Gemeinde 
rathgniitaliedes Fischer geaen das 
friihere Centrumsmitglied Fries ver- 

handelt, der von dem Schöffengericht 
zu 100 Mart Geldstrafe verurtheilt 
worden war. Die Straftammer ver: 

warf aber die Berufung und es blieb 
bei der Strafe. 

Meine-als 
Landau. —- Die Strafkainnier 

verurtheilte den hiesigen Weinhändler 
Sigmund Maier wegen schwerer 
Weinfälschung zu sechs Monaten Ge- 
fängniß. Ueber 200 Fuder wurden 
eingezogen. 

Pirinasens. —- Die größte 
ländliche Wasseroersorgung Bayerng 
befindet sich in dem Bezirke Pirrnasz 
sens. Es ist vie Felsalptkuppe, der’ 
25 Orte angehören. Mit dem Bau 
wurde 1901 begonnen. Die Kosten 
betragen 560,()00 Mart; dazu kom- 
men für die 1500 Anschlußleitnngen 
weitere 127,000 Mark. Die Gruppe 
besitzt fünf Hochreservoire, einen Was- 
serthurrn und zwei Schächte. Sie be- 
treibt auch industrielle Anlagen. 

Freie ztädtr. 

H a m b u r g. —- Die 16- jährige 
Plättnerin Minna Zinn aus Schnei- 
sen bei Hamburg wurde in einer Ab- 
ortgrube auf dem Grundstück ihres 
Dienstherrn in Schwelsen erdrosselt 
aufgefunden. Es liegt unzweifelhaft 
ein Mord vor. 

Qoyemolkerm 
Dettinaen ——- Die durch Be- 

rufung des Pfarrers Dr. Rösch zum 
bischöflichen Ordinationsassessor in 
Freiburg frei gewordene Pfarrei hier 
ist Pfarrer Brandhuben Landtags- 
abgeordneten, seitherigetn Stadtpfar- 
rer in Hechingen, übertragen worden« 

Geflerreitdsktngam 
W i e n. —- Die 28.-jährige Hausbe- 

sorgerin Franziska Struppreiter, die 
von ihrem Gatten mit Eifersucht ver- 
folgt wurde, fenerte auf ihren Mann 
Johann Struppreiter und dann ge- 
gen sich selbst einen Revolverschuß ab- 
Der Mann wurde in die rechte Brust- 
seite getroffen, die Frau traf sich in 
der Herzgegend. Beide Schwer-ver- 
letzten wurden von der Rettungsge2i 
sellschaft in’g Allgemeine Kranken- 
haus gebracht. 

Jnan Druck —- Dieser Tage ist 
die Papier- nnd Holzstofffabrit Pretz 
in Llltittewald am Eisat abgebrannt. 
Wohnhaus und Säge wurden geret- 
tet. 

Schwen- 
Base l. — Jm Alter van nahezu 

105 Jahren istFrau Margarete Mun- 
zinaerGiirtler gestorben, die älteste 
Bürgerin Bascls und wohl auch eine 
der ältesten in der ganzen Schweiz. 
Sie Ivar am 14. Juli 1804 geboren. 

AppenzelL —— Eis wurde im 
Seealpfee ein Hut gefunden. Am 
Abend fand man im Wasser einen 
ältern Herrn, der als Ernst Wolfet 
von Uzivil agnoszirt wurde. 

Bellinzona. — Leutnant Rit- 
ter aus Zürich, der auf dem Gotthard 
seinen Dienst absolvirt, war mit dem 
Reinigen einer Pistole beschäftigt 
Plötzlich ging ein Schuß los, der den 
in der Nähe stehenden Leutnant Cw 
Geifer aus Burgdorf in&#39;s Genis tri. 
Geifer war sofort todt. 

Ordhherpgthmu Gaben- 

Karlsruhe. —— Jm Jahre 
1908 starben im Großherzogthum 
87,681 Personen, das sind 210 Per- 
sonen weniger als im Jahre 1907. 

« 

Die Einwohnerzahl hiesiger Stadt 
betrug Ende Februar 131,219· 

Bruchsal. Als der ledige 24 
Jahre alte Bahnhofarbeiter Joseph 
Krapp mit dem Reinigen der Schei- 
ben der Weichenlaternen beschäftigt 
war, gerieth er infolge Nichtachtens 
dreier aneinander geluppelter Güter- 
zugsmaschinen unter die Räder der- 
selben, wobei ihm Kon und Arme 
abgesahren wurden. 

Emmendingen —- Jn Blei- 
bach fiel das Zjährige Söhnchen des 


